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Der Solarerlass schafft Planungssicherheit 
 

 
Zur Veröffentlichung des Beratungserlasses zur Planung von großflächigen Solar-Frei-
flächenanlagen im Außenbereich sagt die energiepolitische Sprecherin der Landtags-
fraktion von Bündnis 90/Die Grünen, Ulrike Täck: 
 
Endlich ist der neue Solarerlass da! Die Situation hat sich in den letzten Jahren stark 
verändert. Mit dem Solarerlass gibt das Land den Kommunen eine dringend benötigte 
Orientierungshilfe an die Hand. So schaffen wir Planungssicherheit. 
 
Wir brauchen Solarenergie auf der Freifläche, denn der Ausbau ist schneller und effizi-
enter als der relativ kleinteilige Photovoltaik-Ausbau auf privaten Dächern. Das Ziel der 
Landesregierung ist aber nach wie vor, den Ausbau dieser Freiflächen-Solaranlagen auf 
Flächen zu lenken, die bereits belastet sind. Wir wollen den Bau von Solaranlagen auf 
bereits versiegelten Flächen wie Dächer und Parkplätze forcieren, was wir mit dem 
Energiewende- und Klimaschutzgesetz auch tun. 
 
Ein Novum in dem Solarerlass ist, dass die Kommunen angedachte Solarparks in einen 
Solaratlas einpflegen können. Mit diesem Planungswerkzeug können die Netzbetreiber 
frühzeitig sehen, wo Netzanschlüsse gebraucht werden. Hiermit kommen wir einem 
sehr verständlichen Wunsch von Bürger*innen entgegen. „Nur so da“-Solaranlagen soll 
es nicht geben. 
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